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Macht und ſeine Zukunft auf das Spiel ſetzte ihm einen ganz
beſonderen Dienſt erwieſen haben

ſein daß in England niemand darüber klage

Land wirthſchaft Englands bereits die Ruhe eines Kirchhofs

liſchen Landwirthſchaft, leſen wir in dem Parlamentsbrief

vor allem den Körnerban verſtanden

DQuadratmeilen groß

faſt genau dem Verhältniß vom Acre zum Hektar 1 Hektar
24Acres ſo daß
befindlichen Flächen ohne eine Seite ſtark zu bengchtheiligen
die Zahl der Hektare in Dentſchland und die Zahl der Acres

3,906,000 Hektar
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Deutſches Reich
Der neue Dreibund und Oſtaſien

Den Standpunkt den die vereinigten Mächte Deutſch
kand Frankreich und Rußland zu der Entwickelung
der Dinge in Oſtaſien einnehmen legt das Journal de
St Pöétersbonrg ſcheinbar gauthentiſch nochmals wie
folgt dar

Schon bei Beginn des chineſiſchjapaniſchen Krieges bezeichnete
das Journal de St Pétersbourg bei Beſprechung der durch
die Jntereſſen Rußlands gebotenen Haltung die Aufrechthaltung
des territorialen status quo auf dem chineſiſchen Kontinent für
eine an erſter Stelle ſtehende politiſche Nothwendigkeit welches
auch der Ausgang des Kampfes ſein möge Seitdem haben die
Ohnmacht Chinas gegenüber den militäriſchen Erfolgen Japans
Japans überwältigende Erfolge und die durch dieſelben hervor
gerüfenen Beſtrebungen der Frage eine beigelegt die
der Vertrag von Shimonoſeki deutlich ſehen läßt Niemand kann
es entgangen ſein daß Japan dadurch daß es den ſüd öſtlichen
Theil der Mandſchurei annektirt und dadurch daß es Korea
zwiſchen dieſe ſeine Beſitzung und das zukünftig ſeiner
Herrſchaft unterworfene Meer einſchließt die fiktive Unab
hängigkeit Koreas auf ein Nichts beſchränken würde Aber
außerdem würde Japan auch als Herr des Golfes von Petſchili
und der die Ebene von Peking beherrſchenden ſtrategiſchen
Punkte den Schlüſſel zur chineſiſchen Hauptſtadt in Händen
halten Man kann daher ſchon jetzt mit Sicherheit behaupten
daß die ehrgeizigen Beſtrebungen Japans die Frage des Gleich
gewichts im fernen Oſten die Europa nicht gleichgiltig ſein kann
auf das Spiel ſetzen Die Beziehungen dieſes Theiles Aſieus
zu den europäiſchen Nationen mehren ſich von Tag zu Tag

ür Rußland deſſen Beſitzungen im Stillen Ocean in nächſter
Nähe des ſtreitigen Terraius liegen in einer Nähe welche durch

den Bau der ſibiriſchen Eiſenbahn bald noch vermehrt werden
wird für Franufreich deſſen indochineſiſche Kolonien an der
Greuze Chinas liegen iſt es weſenktlich von ihren Grenzen jeden
dauernden Grund zur Unſicherheit und zu heftigen Kriſen fern
zuhalten Deutſchland endlich liegt die Entwickelung ſeiner
Handelsbeziehungen zu dieſen Gegenden zu ſehr am Herzen um
ruhig zuſehen zu können wie dieſe Beziehungen ſtets einer Be
unruhlgung ausgeſetzt wären welche nnabläſſig die empor
keimenden Niederlafſungen deutſcher Staatsangehöriger bedrohen
würde Dieſer Zuſtand aber würde fehr bald eintreten wenn
die Japaner am Tage nach ihren Triumphen auf dem chineſiſchen
Feſtlande feſten Fuß faßten und jenen Eroberungsgeiſt dort ein
führten der ſie ſtets allem Haſſe der gegenwärtigen Beſitzer
ansſetzen würde Es liegt nicht in der Abſicht der drei Mächte
welche ihre Anſichten in Toklo zum Ausdruck brachten
und derſelben auch Achtung zu verſchaffen wiſſen wer
den Japan der Früchte ſeiner Siege zu berauben
ja es könnte ihnen ſogar nicht mißfallen dieſen Staat der ſeine
Häfen der europäiſchen Kultur eröffnet hat in unwiderleglicher
Weiſe die lebenſpendende Kraft der Civiliſation darthun zu ſehen
der es ſeine in ſo kurzer Zeit erzielten unendlichen Fortſchritte
verdankt Dieſe Fortſchritte würden aber nichtsdeſtoweniger früh
oder ſpät der Vernichtung preisgegeben ſein wenn ſie nicht auf
jenen Grundſätzen beruhen welche die Grundlage des Eoncerts
der civiliſirten Nationen bilden Dieſe Grundſätze verlangen vor
allen Dingen daß jeder Staat ohne ſeine legitimen Jntereſſen
zu opfern ſie doch in verſtändigem Maße den Jntereſſen Aller
unterordne der Bürgſchaft des allgemeinens Friedens nämlich
Jndem Rußland ſo im Einverſtändniſſe mit Deutſchland und
Frankreich handelt ſchädigt es in keiner Weiſe die wahren Jnter
eſſen Japans mit dem es freundſchaftliche und gutnachbarliche
Beziehungen zu nnterhalten wünſcht Wenn der erſte Sieges
rauſch erſt vorüber ſein wird wird dieſes Land deſſen Souverain
noch in ſeiner letzten Proklamation eine weisheitsvolle Sprache
führte ſehr bald erkennen daß die Mächte die es zur richtigen

eit auf einem Wege aufgehalten haben auf welchem es ſeine

Graf Poſadowsky und die engliſche Land
wirthſchaft

Jn der Berathung der Branntweinſteuernovelle hat der
Reichsſchatzſekretär einen Hinweis darauf daß die Entwickelung
einer gewaltigen gewerblichen Spiritusinduſtrie die engliſche
Landwirthſchaft die anch keinen Getreidezoll von 35 Mark hat
nicht zu Grunde gerichtet habe zurückgewieſen Es möge ja

Aber, fuhr er
fort es iſt leider auch wahr daß eben in weiten Theilen der

herrſcht Sehr richtig rechts Jn England iſt zum Theil
De Kriſis der Landwirthſchaft abgelaufen da kann
die Land wirthſchaft gar nicht mehr mit der überſeeiſchen Pro
duktion konkurriren weil ſie durch dieſe zum Theil bereits lahm
gelegt iſt Das weiß jeder der die Verhältniſſe der engliſchen
Landwirthſchaft wirklich kennt Sehr richtig rechts Zuruf
links Dieſe zuverſichtliche Sprache des Herrn Reichsſchatz
ſekretärs ſteht indeſſen mit den Thatſachen in einem unlös
baren Widerſpruch Unter den weiten Theilen der eng

der neueſten Nation, hat Graf v Poſadowsky ohne Zweifel
Sehen wir uns unn

einmal den Kirchhoff etwas näher au Großbritannien
man England allein heran ſo liegt die Sache für unſere

eweisführung noch günſtiger iſt rund 88,000 engliſche
Dentſchland rund 208,000 engliſche

Dnuadratmeilen Das Verhältniß von 88 zu 208 entſpricht

man beider Vergleichung der unter Kultur

in Großbritannien als Aequivalent behandeln kann Nun er
iebt ſich daß in Großbritannien m Jahre 1894 und in
eutfchland im Jahre 1893 für 1894 liegen die genauen

Zahlen noch nicht vor bebant wurden Mit Weizen 1,927,962
Aeres reſp 2,045,000 Hektar mit Gerſte 2,095,771 Aeres
reſp 1,627,090 Hektar mit Hafer 3,253,401 Aeres reſp

ränmlichen Ausdehnung der beiden Länder die für den Aubau
von Weizen Gerſte und Hafer herangezogene Fläche in Groß
britannien faſt genau eben ſo groß iſt wie in Deutſchland
Würde man die durchſchuitklichen Ernteergebniſſe in Vergleich
ſtellen ſo würde ſich ergeben daß thatſächlich in Großbritannien
verhältnißmäßig mehr Weizen Gerſte und Hafer produzirt
wird als in Deutſchland Beſonders intereſſant iſt dabei daß
in Großbritannien im Jahre 1894 gegenüber 1893 bei jenen
Getreidearten die Anbaufläche auch abſolut gewachſen iſt und
zwar bei Weizen von 1,897,524 Acres in 1893 auf 1,927,962
in 1894 bei Hafer von 3,171,756 Acres auf 3,253,401 bei
Gerſte von 2,075,097 auf 2,095,771 Die Aunbaufläche ſämmt
licher corn crops zuſammen wuchs von 7,655,739 in 1893 auf
7,854,974 in 1894 alſo um rund 200,000 Acres in einem
Jahre Nebenbei bemerkt iſt in derſelben Zeit die Anbaufläcbe
der green erops Bohnen Erbſen Kartoffeln uſw von
3,286,906 auf 3,300,769 Acres gewachſen Dieſe Entwickelung
nennt der Herr Staatsſekretär Graf von Poſadowsky die

Ruhe eines Kirchhofes und die agrariſche Rechte ruft dabei
ſehr richtig Jch habe mir ſagt der Verfaſſer offen ge

ſtanden die Ruhe eines Kirchhofes immer etwas anders vor
geſtellt Jn Wirklichkeit liegt die Sache ſo daß die engliſchen
Großgrundbeſitzer allerdings unter der ausländiſchen Getreide
konknrrenz auf das ſchwerſte gelitten haben und noch leiden
ihre Rente iſt ſtark geſunken Aber Landwirthſchaft wird auch
getrieben wenn die Rente ſinkt Und wenn ſie nur tief genug
ſinkt und die Pachtpreiſe ſich entſprechend ermäßigen ſo können

wie das angezogene Beiſpiel lehrt ſelbſt engliſche Land
wirthe obwohl ſie keinerlei Schutzzoll genießen unter Um
ſtänden veranlaßt werden den Körnerban anszudehnen ſtatt
ihn einzuſchräuken Das weiß um mit dem Grafen
v Poſadowsly zu reden jeder der die Verhältniſſe der
engliſchen Land wirthſchaft wirklich kennt

Die deutſche Ausfuhr nach Amerkka
Der preußiſche Miniſter für Handel und Gewerbe hat den

wirthſchaftlichen Vereinigungen weitere Mittheilungen des
deutſchen Konſülats in Chicago über den Ausfuhrhandel
Dentſchlands mit den Vereinigten Staaten von Amerika
zugehen laſſen Jn denſelben wird zunächſt der Beſorgniß
entgegengetreten daß unſe Abſatz nach Nordamerika infolge
der fortſchreitenden Entwickelung der nationalen Prodnkiion
eine Abnahme erleiden würde Die Bedingungen lägen viel

mehr ſo daß eher eine fortſchreitende Erhöhung des Bedarfs
für unſere Ausfuhrartikel in Ausſicht ſtehe falls die Dentſchen
es verſtänden ſich den Bedingungen anzupaſſen Sodann
wird darauf aufmerkſam gemacht daß während in früheren
Jahren New York faſt ausſchließlich die Vertheilung der
fremden Einführgüter über das ganze Gebiet der Vereinigten

Staaten vermittelte Chieago gegenwärtig nach und nach das
Eentrum des fremden Wagrenhaudels für den ganzen Nord
weſten der Vereinigten Staaten wird Es wird deshalb ge
rathen die Vertretungen heimiſcher Häuſer nicht ferner aus
ſchließlich in New York anſäſſigen Firmen zu übertragen
ſondern beſondere Vertretungen in Chicago herzuſtellen Schließ
lich werden die verſchiedeuſten Rathſchläge für den Export nach
Nordamerika gegeben Wir erwähnen davon die Orgauiſation
des deutſchen Ausfuhrhandels beſſere Aupaſſung an den nord
amerikaniſchen Geſchmack Anpaſſung an die amerikaniſchen
Geſchäftsmethoden raſcheſte Bedienung wie ſie namentlich den
engliſchen Fabrikanten eigen iſt Vertrautſein der Vertreter
mit der Sprache den Sitten Gebräuchen Anforderungen
und Geſchäftsmethoden des Landes und Verzicht auf Änu
nahme von Anträgen unter Umgehnng des einmal beſtellten
Vertreters

Für Fuchsmühl
Die Mitglieder des Landesausſchuſſes der deutſchen

Volkspartei erlaſſen einen Aufruf um Spenden zur
ken an die Menſchenliebe dürfte überall auf Sympathie
oßen

Verſchiedene Mittheilungen
Die Berechtigung der Staats Eiſenbahnverwaltung die Be

nutzung der ſogenannten Durchgangszüge nur gegen Zu
löſung einer Platzkarte zu der eigentlichen Fahrkarte zu ge
ſtatten und zwar auch ohne den inzwiſchen vorſorglicherweiſe
den betreffenden Fahrkarten aufgedruckten ausdrücklichen Ver
merk iſt neuerdings in der Berufungsinſtanz auch von dem
Königlichen Landgericht zu Kaſſel in einem Erkenntniß vom
10 April d J anerkannt worden nachdem bereits das Land
gericht J zu Berlin in dem Berufungsurtheil vom 10 Dez 1894
z iel en Sinne und aus den gleichen Gründen entſchieden

atte

Aus c wird uns gemeldet Bezirkshauptmann Alfred
Sigl bisher Chef der deutſchoſtafrikaniſchen Station Tabora
reiſte am Freitag nach mehrmonatlichem Urlaube von Graz über
Neapel nach Dar es Salaam ab wo er vom neuen Gouverneur
on Wiſſmann weitere Beſtimmung erhält

Ein weiterer Nachtragsetat für 1895/96 ſoll dem Bundes
rath in dieſen Tagen zugehen Darin ſind unter anderem die
Unterhaltungskoſten für den Nord oſtſeekanal feſtgeſetzt

Der Rechtsbeiſtand des Ceremonienmeiſters v Kotze Rechts
anwalt Dr Fritz Friedmann erklärte einem Berichterſtatter
auf deſſen Anfrage ihm ſei von einer PrivatBeleidigungsklage
des Herrn v Kotze gegen den Eeremonienmeiſter v Schrader
nicht das geringſte bekannt

Dle konnte Maifeſt Nummer des Vorwärts iſt nach dreiſtündiger gerichtlicher Berathung an der
als Vertreter des Vorwärts Rechtsanwalt Heinemann theil

ren hatte am Freitag mittag 1 Uhr wieder freigegeben
vorden

Man erſieht darans daß im Verhältniß zur
Jn den Tagen vom 25 bis 26 Juni findet in Köln a Rh

der Achtzehnte Deutſche Fleiſcher Verbandstag

Lindernng der wirthſchaftlichen Noth der Fuchsmühler Dieſer

ſtatt Die Tagesordnung weiſt Punkte auf deren Erledigung
nicht nur im Jntereſſe der Fleiſcher Deutſchlands ſondern
hervorragend im Jntereſſe des Geſammtpublikums z Mit
dieſem Verbandstage wird eine Ausſtellung von Maſchinen
Werkzeugen und then zum Betriebe der Fleiſcherei und
Wurſtmacherei verbunden ſein und zwar in Räumen wie ſolche
für eine derartige noch nicht disponibel warenFerner findet am 28 Juni die Eräffunngsfeier des neu erbauten
großartigen Schlacht und Viehhofes ſtatt welcher ſich eine
große Schlachtvieh Ausſtellnng anſchließen wird

Marinenachrichten Nach einer J m Meldung an
das Oberkommando der Marine iſt S M Sperber, Kom
mandant Korvetten Kapitän Walther am 1 Mat in Libreville
angekommen und am 2 Mai nach Kamerun in See gegangen
S M S Wolf, Kommandant Korvetten Kapitän Kretſch
mann beabſichtigt am 4 Mai von Se geng nach Tamſut
W Formoſa in See zu gehen S M S Prinzeßilhelm, Kommandant Korvetten Kapitän v Holtzendorff iſt
am 3 Mai in Gibraltar angekommen und beabſichtigt am
4 Mai nach Port Said in See zu gehen

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

61 Sitzung vom 3 Mak 11 Uhr
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt der Antrag v Mendel

konſ die Staatsregierung aufzufordern einen Betrag bis
zu 20 Mill M zur Segen e e Befriedigung des Kreditbedürfniſfes land wirthfchaft
li her Genoſſenfchaften befonders ländlicher Darlehnskafſen
und zwar zu einem entſprechend niedrigen 2 Proz nicht über
ſteigenden Zinsfuß
Ferner haben die Frekkonfervativen folgenden Antrag

eingebracht die Staatsregierung zu erſuchen dem Landtage
bald möglichſt eine Vorlage wegen Errichtung einer ſtaat
lichen Centralkreditanſtalt zu machen welcher die Aufgabe
zuzuweiſen iſt die Kreditbedürfniſſe der produktiven Gewerbe ins
beſondere des kleineren Grundbeſitzes und des Handwerkerſtandes
zu möglichſt billigem Zinsſatz zu befriedigen und zu dieſem Zweck
auch die von kommunalen Korporationen ins Leben gerufenen
Kreditanſtalten ſowie die auf dem Prinzip der Selbſthilfe und
der Selbſtverwaltung beruhenden Kreditgenoſſenſchaften durch
S möglichſt niedrig verzinslicher Darlehen zu unter

ützen
Abg v Meudel konſ Die landwirthſchaftlichen Genoſſen

ſchaften ſind ſo alt wie die Land wirthſchaft ſelbſt Jn alter Zeit
haben die Deutſchen bereits die Markgenoſſenſchaften gehabt

der Große hat die landwirthſchaftlichen Kreditvereiue
egünſtigt und Schulze Delttzſch wie ſpäter Raiffeiſen haben eine

ſegensreiche Thätigkeit entfaltet Die Aſſoziation iſt in der That
eine weſentliche Grundlage zur Verbeſſerung der Verhältniſſe
Aber wo es ſich um die Nothlage eines ganzen Standes handelt
da müſſen wir neben der Selbſthilfe auch Staatshilfe verlangen
denn wo ein ganzer Stand Noth leidet da iſt auch der Staat
ſehr intexeſſirt Die Ein und Verkaufs ſowie Produktiv
genoſſenſchaften kommen in erſter Reihe dem bäuerlichen und
Kleingrundbeſitz zu gute ſie verſuchen den kleinen Mann gerade
von dem Sklaventhum gegenüber dem Zwiſchenhändler zu be
freien Um aber eine normale Kreditbeförderung zu ermög
lichen iſt Staatshilfe nöthig namentlich für die neuen
Genoſſenſchaften des Oſtens Das Geid das den Genoſſen
ſchaften gewährt wird muß aber billig ſein ferner
muß es auf längere Zeit gewährt werden Ferner ſind
Amortiſations Darlehen vonnöthen Die Sicherung darf
auch nicht ſo ſchwierig ſein wie ſie jetzt verlangt wird
z B von der Reichsbank und der Provinzialhilfskaſſe Wir
wollen vom Staate kein Geſchenk ſondern eine Unterſtützung
Der Kredit des Staates ſoll da einſetzen wo der Privatkredit
ſeine Wirkung verſagt Meine politiſchen Freunde ſtellen ſich die
Sache folgendermaßen vor Jn Berlin wird eine Centralſtelle
als Geldausgleichsſtelle zux Befriedigung des Kredits der land
wirthſchaftlichen Genoſſenſchaften mit einem Kapital von 20 Mil
lionen errichtet Die Eentralſtelle hat nur mit feſten Verbänden
nicht mit den einzelnen Genoſſenſchaften zu arbeiten damit die
Kontrolle erleichtert und die Verwaltungskoſten nicht zu hoch
werden Sodann keine bureaukratiſche Verwaltung denn man
müß den Zenoſſenſchaften freie Luft und freies Licht ſchaffen
Jn der Verwaltung müſſen deshalb die Vertreter der Genoſſeu
ſchaftsverbände etwas zu ſagen haben Bei einer bureau
kratiſchen Verwaltung iſt der Antrag ganz werthlos Auf den
Zinsfußs von 2 Prozent verſteifen wir uns nicht wir wollen
damit nur ſagen daß der Kredit möglichſt billig fein muß Es
muß ein einfacher Schuldſchein genügen von Wechſelreiterei und
Wechſelausſtellungen müſſen wir uns frei machen Die Haftung
der Genoſſenſchaften an ſich muß genügen Wenn unſerem
Wunſche willfahrt wird ſo werden die landwirthſchaftlichen
Kreiſe das mit Dank anerkennen denn es wird dem landwirth
ſchaftlichen Genoſſenſchaftsweſen neue Bahnen brechen

Dem Antrage der Freikonſervativen ſtehen meine Freunde
ſympathiſch gegenüber aber aus ſachlichen Gründen ſollte er
mit meinem Antrage nicht vermiſcht werden denn der meinige
berückſichtigt nur die landwirthſchaftlichen Genoſſenſchaften deren
Bedürfniſſe ganz andere find als die derjenigen Kreiſe auf welche
der freikonſervative Antrag Bezug nimmt Beifall rechts

Abg Schenck freiſ Volksp Die beiden Anträge bezweckendie Vefriedigung des Perſonalkreditbedürfniſſes der kleineren
Grnundbeſitzer und der Handwerker Dieſe Veſtrebungen werde
ich ſoweit es in meinen Kräſten ſteht immer zu unterſtützen
mich bemühen und meine Thätigkeit in dieſer Richtung iſt auch
bisher nicht ohne Erfolg geblieben Wenn ich troßdem den
beiden hier geſtellten Anträgen nicht zuſtimmenkann ſo eht

es deshalb weil ich die vorgeſchlagenen Mittel
des Zweckes für unzureichend halte Ein Zi
Antragſteller vorlegen wird nach den Ver des Geld
marktes von den enden Banken und Kreditanſtalten
bewilligt werden und nicht bewilligt werden können
wenn die 20 Millionen bewilligt würden Se
bald verbraucht ſein und die erzielte Wirkung würde

erkbar ſein Die genoſſenſchaftliche Bewegung Hat in der
andwirthſchaft in letzter Zeit gute Erfolge erzielt und gerade

die Genoſſenſchaft iſt eins der beſten u e um
der landwirthſchaſtlichen lage Abhilfe zu 3Jn Preußen beſtehen zur Zeit 2600 Kreditgen und
zwar 1142 nach dem Syſtem Schulze Delitzſch und 1458 Darhnttaſen nach Rafffriſen Die edeet ten beider
Syſteme haben im Jahre 1893 unker ren Decteliedern 800,000



Landwirthe gehabt welchen an Krediten 500 Mill M gewährt
worden ſind Zur Gewährung dieſer Darlehen ſind in dieſem
Jahre über 400 Mill M fremder Gelder verwendet worden
welche theils als Spareinlagen aufgenommen theils von
Großbanken dargeliehen worden ſind Was wollen Sie gegen
über dieſen Summen dieſem Bedürfniß an fremden Geldern
zur Befriedigung des Kreditbedürſniſſes der Landwirthe in den
Genoſſenſchaften mit den geforderten 20 Millionen erreichen
Die 20 Millionen verſchwinden dagegen vollſtändig und werden
das Kreditbedürfniß der Landwirithſchaft in keiner Weiſe be
friedigen Die Kreditgenoſſenſchaften bedürfen auch einer ſolchen
Unterſtützung eines ſolchen Nothſtandsdarlehns vom Staate
nicht Denn den auf ſolider Grundlage begründeten und nach
richtigen Grundſätzen verwalteten Genoſſenſchaften hat es zu

i Bei häſtevetriebe noch nie an dem erforderlichen Kapital
gefehlt

as die Höhe des Zinsfußes betrifft ſo würde der Staat bei
dem geforderten niedrigen Satze in jedem Jahre der Landwirtb
ſchaft ein Geſchenk von mehreren hundertkauſend Mark machen
Der Staat darf aber nicht einzelnen Berufsklaſſen zum Nachtheil
der anderen ſolche Zuwendungen machen Denn alles was dem
Staate zur Verſügung ſteht an Mitteln wird durch die Steuer
zahler aufgebracht und auf die gerechte und gleichmäßige Ver

dung der e d n aller Bevölkerungsaſſen gleichen Anſpruch Beifall links een Crherlleſtein Ctr hebt die Thätigkeit der Raiffeiſen

Vereine hervor während die SchulzeDelitzſch ſchen Genoſſen
ſchaften früher häufig gerade zum Ruin der Landwirthſchaft bei
getragen haben Jch bin ein Gegner einer Centralkaſſe in Berlin
wie ſie die Freikonſervativen verlangen Dagegen ſind die Be
denken welche gegen den Antrag Achenbach vorliegen gegenüber
dem Antrag v Mendel nicht vorhanden Die Seehandlung
ſollte das Centralinſtitut werden Wie wenig dieſer Antrag im
Lande verſtanden wird beweiſt eine Zeitungsnotiz in der es
hieß der Antrag bezwecke acht Grafen und zwanzig Edelleuten
r Betrieb zu ſichern Jch werde den Antrag Mendel an

nehmen
Abg Gamp ffrk Gegen den Autrag Mendel liegen ſo viele

praktiſche Bedenken vor daß eine Annahme deſſelben im Plenum
ausgeſchloſſen erſcheint Beide Anträge ſollten einer Kommiſſion
von 21 Mitgliedern überwieſen werden Einer reinlichen
Scheidung zwiſchen landwirthſchaftlichem und Handwerkerkredit
bedarf es nicht Der Handwerker braucht ebenſo langen Kredit
wie der Landwirth und ebenſo muß er wie der Landwirth vor
Wechſeln bewahrt werden Zwiſchen Landwirthſchaft und Hand
werk beſteht kein Unterſchied Es würde im Lande mißverſtanden
werden wenn hier nur ein Antrag angenommen wird der ledig
lich die Landwirthſchaft berückſichtigt Nach Einführung der
Goldwährung kann die Reichsbank zum Kredit des r
und der Landwirthſchaft nicht mehr beitragen Sehr richtig
rechts Das Privatkapital hat ſich jetzt in einer Weiſe aſſoziirt
daß die Regierung durch die Gründung ſtaatlicher Banken
dem ein Gegengewicht bieten muß Die Genoſſenſchaſten
allein genügen nicht zur Befriedigung des Kreditbedürfniſſes
der mittlere Grundbeſitzerſtand hat ſich von den Genoſſen
ſchaften in weiten Kreiſen ferngehalten Es wäre ja
auch ein Leichtſinn wenn ein wohlhabender Mann einer
Genoſſenſchaft mit unbeſchränkter Haftflicht beiträte die Raiffei
ſenſchen Vereine aber ſind meiſtens auf dem Grundſatz der un
beſchränkten Haftung aufgebant Bei den beſtehenden Hreditge
noſſenſchaften werden 6 bis 7 Proz gefordert Deswegen ver
langen wir ein Centralinſtitut für Perſonal und Lombardkredit
Namentlich der letztere muß im Jntereſſe der Landwirthſchaft
erheblich erweitert werden Auch die Sparkaſſen ſollten zur Er
wergnng des Kredits beitragen s

Abg Dr Sattler nl Wir arbeiten gern an dem Ausban
der Genoſſenſchaften mit und hätten auch gegen die Errichtung
eines Centralinſtituts nichts einzuwenden Wir würden für ein
ſolches Jnſtitut im Sinne des freikonſervativen Antrages ohne
Kommiſſionsantrag ſtimmen Jch frage die Regierungen zu
welchem Ergebniſſe ſie auf Grund der Verhandlungen mit den
Landſchaften bezüglich der Kreditverhältniſſe gekommen ſind

Miniſter Dr Miquel Die Regierung beſchäftigt ſich ſeit
längerer Zeit mit der Kreditfrage und der Frage eines Central
inſtituts Die Schritte zur Verwirklichung ſind ſchon ziemlich
weit gediehen Wenn nicht Hinderniſſe entgegentreten ſo wäre
es ſchon mäglich kurz nach Pfingſten dem Landtage eine Vorlage
zugehen zu laſſen Bravo rechts Denn es thut ſchnelle Hilfe
noth Beifall rechts Die Entwickelung des Genoſſenſchafts
weſens in den einzelnen Gegenden iſt von mancherlei Zufällig
keiten abhängig ſo z B davon ob ſich der richtige Mann dafür
findet der eine rege Thätigkeit dafür entfaltet Wenn Abg Schenck
meint daß den Genoſſenſchaften ſchon jetzt Mittel genug zur
Verfügung ſtehen um den Bedürfniſſen zu genügen ſo kann man
ihm nur erwidern daß da wo das der Fall iſt die Genoſſen
ſchaften ſich an das Centralausgleichsinſtitut nicht zu wenden
brauchen Aber es iſt irrig zu glauben daß alle ländlichen Ge
noſſenſchaften ſo geſtellt ſind daß ſie eines Centralausgleichs
inſtituts nicht bedürfen Der kaufmänniſche und landwirth
ſchaftliche Kredit ſind weſentlich von einander verſchieden Der
Landwirth bedarf längerer Friſten als der Kanfmann Es iſt
daher richtig daß ein beſonderes Kreditinſtitut dafür gegründet
werde Daß der Staat damit ſeine Befugniſſe überſchreite
nachdem er für den kaufmäniſchen Kredit die Reichsbank mit
Privilegien ausgeſtattet hat kann man nicht behaupten Zwiſchen
dem konſervativen und freikonſervativen Antrage beſteht kein
ſachlicher Unterſchied um ſo weniger als Abg v Mendel ſelbſt

geſagt hat er wolle keinen Maximal Zinsfuß fixiren Ein ſolches
Inſtitut muß nach geſchäftlichen Grundſätzen geleitet werden
Wir wollen dem Mittelſtand helfen in Stadt und Land deshalb
gehört auch der Handwerker hinein Aber es darf nicht Kredit
gewährt werden an einzelne Handwerker oder Gutsbeſitzer oder
an ganz kleine Genoſſenſchaften es muß eine Sicherheit vor
handen ſein Die Förderung des Perſonalkredits iſt eine der
wichtigſten Fragen denn nur dadurch kann der Realkredit ange
meſſen beſchränkt werden Eine Ausgleichsſtelle wie wir ſie im
Sinne haben würde vom Staate keine per verlangen was
mich als Finanzminiſter ſehr intereſſirt it den Einzelheiten
wird ſich eine Konferenz aus Vertretern der Regierung und der
Genoſſenſchaften aus dem ganzen Lande beſchäftigen

Was die Iplreg des Abg Sattler betrifft ſo kann es zunächſt
die Aufgabe einer Reform des Realkredits nicht ſein das Schulden
machen zu erleichtern Es kann ſich nur darum handeln den Zinsfuß
auf ein vernünftiges Maß zu erniedrigen Es hat nun eine Konferenz
der Vorſitzenden der Landſchaften ſtattgefunden Die Landſchaften
ſind von Friedrich dem Großen für den Großgrundbeſitz errichtet
worden und als die Bauern frei wurden hat man vergeſſen
die Landſchaften auch den Bauern zugänglich zu machen Einige
Landſchaften ſind freiwillig damit vorgegangen Jn der Kon
ferenz iſt nun die Frage erörtert worden wie der Realkredit
allgemein in den Landſchaften konzentrirt werden kann Um das
zu erreichen werden aber die Landſchaften ſelbſt reformirt
werden müſſen Es kommt zunächſt auf eine Konverſion des
hohen Zinsfußes an und darauf daß der Kredit den Bauern
entgegengebracht wird durch Vertrauensperſonen Nicht blos
Rechte ſondern auch Krankheiten erben ſich wie eine ewige
Krankheit fort Wenn uns unſer Vorhaben ſo ideal gelingt wie
wir es uns vorſtellen ſo wird die Land wirthſchaft davon noch
größeren Nutzen haben als von dem Erlaß der Grundſteuer

zwiſchen von den Abgg v Mendel Steinfel s und
ärhrn v Zedlitz der Antrag eingegangen

Jn gung daß nach den Erklärungen des Miniſters
eine Gef lage im Sinne der geſtellten Anträge noch in
dieſer Seſſion bevorſteht über beide Anträge zur Tagesordnung
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überzu
Abg Pariſins Freiſ Volksp Es iſt doch fraglich ob dieSeſſton x e e ine wird Wie ſe r muß
der Finanzminiſter elen mit der Ausarbeitung einer Vorlugee

wenn er vorher noch eine Konferenz einberufen will

der Konferenz ſollte auch ein Vertreter der Reichsbank theil
nehmen damit dieſer Herrn Gamp belehrt wie ſchlecht er über
das Verhältniß der Reichsbank zu den Handwerkern informirt
iſt Die Raiffeiſen ſchen Kaſſen werden mit dem Antrage ebenſo
wenig einverſtanden ſein wie die SchulzeDelitzſch ſchen denn eine
vieljährige Erfahrung hat ſie belehrt daß Staatshilfe nur ſchadet
Jn einem Blatie der Raiffeiſenſchen Kaſſen wendet ſich ein
Artikel gegen das Staatsalmoſen das der Antrag v Mendel den
Genoſſenſchaſten zuwenden will Den Untergang einzelner
Kreditgenoſſenſchaflen darf man nicht dem Syſtem zu Grunde
legen Jch ſtehe 35 Jahre im Genoſſenſchaftsweſen und weiß
aus Erfahrung daß die Gründung einer Genoſſenſchaft mit
Staatshilfe immer eine verfehlte war Wenn Abg Gamp es
einen Unſinn nennt wenn ein wohlhabender Mann einer Ge
noſſenſchaft mit unbeſchränkter Haftpflicht beitritt ſo kann ich ihm
erwidern daß viele tauſende woblhabende Leute ſolchen Genoſſen
ſchaften angehören Die v Broich ſchen Genoſſenſchaften mit be
ſchränkter Haftpflicht haben ſich nicht bewährt Man darf mit
einer ſolchen Vorlage wie ſie uns angekündigt iſt nicht vor
gehen ohne das nothwendige ſtatiſtiſche Material zu beſitzenLandwirthſchaftsminiſter Frhr v Hammerſtein Je intenſiver

die Landwirthſchaft wird deſto mehr hat ſie das Bedürfniß nach
Perſonalkredit Das nöthige ſtatiſtiſche Materal beſihen wir
Wenn der Vorredner Staatsbilfe ſür verderblich erklärt ſo muß
ihm erwidert werden daß die Realkreditinſtitute durch Staats
hilfe und häufig mit Stagtsmitteln gegründet worden ſind und
daß dieſe ſegensreich wirkenden Jnſtitute ohne dieſe Staatshilfe
heute nicht mehr beſtehen würden Man beabſichtigt auch gar
nicht ſich in die inneren Angelegenheiten der Genoſſenſchaften
einzumiſchen die Regierung will vielmehr das Genoſſenſchafits
weſen ausgeſtalten helfen Jch bitte Sie keine Kommiſſions
berathung zu beſchließen ſondern die Vorlage der Regierung
abzuwarten

Abg v Werdeck konſ Als Mitglied des Neuwieder Ver
bandes Raiffeiſenſcher Genoſſenſchaften kann ich erklären daß
dieſelben nicht Gegner der Ankräge v Mendel oder Arendt ſind
Die Jn anſpruchnahme eines Kredits bei einem Centralinſtitut iſt
doch kein Staatsalmoſen Bei den Raiffeiſenſchen Kaſſen hat noch
niemand einen Dreier verloren wohl aber bei den Schulze
r hen Wir danken der Regierung für ihr Entgegen

ommen

Finanzminiſter Dr Miquel Die Regierung wird den Herren
Schenck und Pariſins Gelegenheit geben an der Konſerenz
die in Ausſicht genommen iſt theilzunehmen Heiterkeit Sie
ſind ja im Genoſſenſchaftsleben verdiente Männer und wir
hoffen daß ſich in der Konferenz leichter ein Einverſtändniß
erzielen laſſen wird

Damit ſchließt die Diskuſſion und das Haus
motivirte Tagesordnung an

Es folgt die erſte Berathung des Geſetzentwurfs betr die Be
willigung von 5 Millionen zum Bau von Arbeiter und Beamten
wohnungen

Finanzminiſter Dr Miquel Es könnte auffallend erſcheinen
daß wir für die Zwecke der Arbeiter und Heamtenwohnungen eine
Anleihe aufnehmen wollen Jm Jntereſſe jedes Unternehmers
liegt es den Wohnungsbedürfniſſen des Arbeiters entgegenzu
kommen Wie viele hochverdiente Private ſo iſt auch der Staat
in dieſer Richtung vorgegangen z B Bergwerks und Eiſenbahn
Verwaltung Aber der Staat hat noch lange nicht genug gethan
er iſt hinter vielen Privatunternehmern zurückgeblieben Das
Bedürfniß iſt ſo dringend daß wir einer größeren Summe be
dürfen die wir nur durch Anleihe decken können Der Fonds
ſoll da Verwendung finden wo die Wohnungen ſelten theuer
und ungenügend ſind Hier einzugreifen iſt die ſittliche Pflicht
des Staates Jn 30 bis 40 Orten kann auf dieſe Weiſe einem
dringenden Bedürfniſſe abgeholfen werden und die Wohnungen
lönnen billiger geſünder hergeſtellt werden wobei noch eine
Rente herauskäme Das Beiſpiel der Bau und Sparvereine
beweiſt was hier geleiſtet werden kann ohne erhebliche Opfer
bei einer mäßigen Verzinſung des Kapitals Wenn der Staat
jetbſt ſolche Genoſſenſchaften förderte ſo würde er ein gutes Werk

nimmt die

leiſten denn die Baugenoſſenſchaften bauen billiger als der Staat
Sehr richtig rechts Es handelt ſich um eine produktive Anlage

daher darf man wohl den Weg des billigen Staatskredits be
ſchreiten Den kleinen Beamten mit geringen Beſoldungen müſſen
natürlich dieſe Wohnungen auch zugänglich gemacht werden
denn ſie ſtehen manchmal noch ſchlechter da als die Arbeiter
Auch im Jntereſſe der Beamtendisziplin liegt das Denn in
welcher Geſellſchaft ſind dieſe heute gerade durch die Wahl
ihrer Wohnung ſich zu bewegen gezwungen Eine Kaſernirung
iſt nicht beabſichtigt die Beamten ſollen nicht gezwungen werden
einzuziehen Häufig ſind ja die Beamten einer ſolchen Wohnung
abgeneigt zum Theil deshalb weil die Familien einen Neben
verdienſt haben und ſie die Nachbarn nichts wiſſen laſſen
wollen Jch bin aber überzeugt daß nach billigen geſunden
Wohnungen eine große Nachfrage ſein wird Heute müſſen die
Arbeiter in den großen Städten 30 bis 40 pCt des Einkommens
für Wohnungen ausgeben Wenn man hier helfen kann ſo muß
inan es thun

Abg Kircher Ctr Jch bin mit dem Zweck der Vorlage
ganz einverſtanden glaube aber daß er beſſer erreicht werden
kann indem man anſtatt Miethshäuſer zu bauen die Anſäſſig
machung der Arbeiter und die Erwerbung eines eigenen Heims
erleichtert Redner führt eine große Anzahl Beiſpiele aus allen
Theilen des Reiches an in denen ſolche Eigenhänuſer gegründet
worden ſind Jch beanlrage die Vorlage an die Budgetkommiſſion
zu überweiſen

Abg v Kölichen konſ Wir ſtehen der Vorlage ſympathiſch
gegenüber die den Jntentionen der kaiſerliche Erlaſſe entſprechen
Nur in einer geſunden Wohnung kann ſich ein geſundes Familien
leben entwickeln ein gefundes Familienleben iſt aber das beſte
Fundament des Staates des größten Arbeitgebers Wir haben
nicht das Bedenken daß durch die Gewährung billigerer und
geſunderer Wohnungen die Arbeiter nach den Großſtädten ge
zogen werden würden Wünſchenswerth wäre aber oüch eine
Fürſorge nicht nur für die verheiratheten ſondern auch für die
unverheiratheten Arbeiter in Bezug auf Wohnungen

Eiſenbahnminiſter Thielen Das Bedürfniß nach Arbeiter
und Beamtenwohnungen iſt beider Eiſenbahnverwaltung amgrößten
Jm Laufe der Jahre iſt zwar bereits viel geſchehen Die Wohnungs
noth tritt nicht gerade ſo ſehr in großen Städten hervor ſondern viel
mehr dort wo die Eiſenbahn aus Betriebsrückſichten Werkſtätten und
Rangirbahnhöfe hinlegen muß Es müßten noch 3300 Wohnungen
beſchafft werden darunter 1200 größere wenn dem geſammten
Bedürfniſſe genug gethan werden ſollte Jn Leinhanſen bei
Hannover hat die Eiſenbahnverwoltung eine eigene Kolonie
gegründet Die Häuſer ſind da nicht ſchablonenmäßig hergeſtellt
ſondern den individuellen Bedürfniſſen entſprechend Die Nach
frage nach den von der Eiſenbahnverwaltung hergeſtellten
Wohnungen iſt immer eine ſo große geweſen daß ſie nicht
befriedigt werden konnte Aus den Mitteln der Penſionskaſſe
der Eiſenbahnarbeiter ſind über 200 Wohnungen geſchaffen worden
Die Vorlage wird nicht ſchabloniſiren Die größte Wohlthat
die wir den Arbeitern und Beamten verſchaffen können iſt eine
geſunde Wohnung

Abg Dr Gerlich frk tadelt die dürflige Begründung der
Vorlage Warum werden die Arbeiter in erſter Linie genannt
und in zweiter Linie die Beamten die dem Staate doch näher
ſtehen Wenn die Arbeiter billige geſunde Wohnungen wollen
dann ſollen ſie bei uns auf dem Lande bleiben Hoffentlich
werden unſere Bedenken in der Budgetkommiſſion beſeitigt

Das Haus vertagt die weitere Berathung auf Sonnabend
11 Uhr außerdem Vorlage betreffend die Verpflegungs
ſtationen

Schluß nach 4 Uhr

einen ganz eigenthümlichen Nebengeſchmack hatte

Provinzial Nachrichteit
g Vom Harze 3 Mai Harzquerbahn Nordhauſen Wernigerode Wir führten neulich ſchon aus

daß der Bau dieſer geplanten Bahn insbeſondere dadurch als
geſichert zu betrachten iſt daß der Fürſt zu Stolberg Wernigerode
die Zinsgarantie für 300,000 M Aklien übernommen und die
weileſtgehenden Konzeſſionen bezüglich der Terrainhergabe und
des Baues der Zweigbahn anf den Brocken gemacht hat
Es unterliegt keinem Zweifel daß dieſe zweigbahn die rentabelſte
Strecke der ganzen Bahnlinie ſein wird Jetzt hat nun die
Berliner Aktiengeſellſchaft für den Bau und BVetrieb von Klein
bahnen die Finanziirung des Unternehmens über
nommen und es dürſte nunmehr binnen kurzem die Konſtituirung
der Aktiengeſellſchaft für den Ban der Bahn erfolgen

Mücheln 3 Mai Ein Radwettfahren, das erſte
in dieſem Jahre veranſtaltet unſer Radfahrer Verein am Sonntag
den 23 Juni Die Rennbahn wird in Cement neu hergeſtellt und
die Anlagen derartig verbeſſert daß ſie den Auſprüchen einer
vorſchriftsmäßig angelegten vollſtändig entſpricht Die übrigen
Arrangements werden ſo getroffen daß das Feſt ein großartiges
zu werden verſpricht

h Genthin 3 Mai Zum Kleinbahnbau Ein Theil
der hieſigen Bürgerſchaft petitionirte beim Landrath um
Aenderung der ſeitens der Bahnbankommiſſion aufgeſtellten
Linie Genthin Schön hauſen inſofern als die Bahn die
Carower Straße beim Knabenrettungshauſe durchſchneiden die
Chauſſee kreuzen den Werderweg entlang und beim Blaß ſchen
Garten in einer Kurve die Jerichower Chauſſee erreichen ſoll Der
Wegfall eines Brückenbaues und eine Verkürzung der Strecke
ſowie die unentgeltliche Hergabe von Grundſtücken im Werder
gebiet ſind angethan den Bau bedeutend zu verbilligen Zum
Bahnbau nach Milow muß ohnehin die roßdorfer Brücke um
gebant werden der Fiskus hat ſich bereit erklärt 20,000 M zu
den Koſten zuzuſchießen wenn eine nochmalige Ueberbrückung
des Kanals unterbleibt

Mühlhanſen 3 Mai Unglücksfall Das 3jährige
Kind des Kaufmanns H in der Tileſiusſtraße fiel geſtern nach
mittag von der Treppe in den Hof und erlitt dadurch ſolche
Verletzungen am Kopfe daß es eine Stunde darauf ſtarb

Heiligenſtadt 3 Mai Drillinge Jn Lutter be
ſchenkte vorgeſtern eine Frau ihren Mann mit Drillingen die
drei kleinen Mädchen ſind munter und laſſen gutes Gedeihen
erwarten Der glückliche Familienvater ſoll recht verblüfft geweſen
ſein als die Zahl ſeiner Kinder plötzlich von drei auf ein halbes
Dutzend ſtieg

Goslar 3 Mai Vermächtniß Der hier vor einigen
Tagen verſtorbene allgemein in hohem Anſehen ſtehende Ober
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at in hochherziger Weiſe in ſeinem Teſtamente die Stadt Goslar

bedacht indem er derſelben für die Armenanſtalt und kleinen
milden Stiftungen etwa die Hälfte ſeines nicht unbedeutenden
Vermögens vermachte Einige tauſend Mark erhält auch das
Vereinskrankenhaus die übrige Hinterlaſſenſchaft fällt an Ver
wandte des Verſtorbenen

AMs Kaſſel 3 Mai Verpachtung einer Domäne
Bei der kgl Regierung fand geſtern öffentlicher Verpachtungs
termin für die Domäne Ermſchwerd bei Witzenhanſen ſtatt
Die Geſammtfläche der Domäne beträgt 159 ha der bisherige
Pachtzins 10,098 M Zu dem neuen Verpachtungstermine hatten
ſich ſehr zahlreiche Jntereſſenten eingefunden Außer dem bisherigen Pachter Hrn Oberamtmann Vaupel welcher ſein
höchſtes Gebot mit 8750 M abgab reflektirte noch Hr Guts
beſitzer Andreage aus Rüxleben bei Sondershauſen auf die
Domäne und bot zuletzt 8950 M

Greußen 3 Mai Ein Wütherich Geſtern nachmittag
bekam der 71 jährige Oelſchläger Ehrhardt aus Clingen beim
Graben von Land mit ſeiner Schwiegertochter einen Streit dabei
ſchlug er mit dem Spaten auf dieſelbe ein und brachte ihr
mehrere lebensgefährliche Verketzungen am Kopfe bei ſodaß die
Ehrhardt ſofort in das ſtädtiſche Krankenhaus gebracht werden
mußte Ehrhardt wurde in das Gerichtsgefängniß eingeliefert

5 Greiz 3 Mai Unglücksfall Geſtern vormittag wollte
in einer hieſigen Färberei ein Klempuerlehrling von der Leiter
herabſteigen T wobei er ſich den mit Koks gefüllten Sack an die
Hand geſchnürt hatte Der letztere kam aber dem Getriebe zu
nahe der Arm des Lehrlings wurde erfaßt und zweimal gebrochen
Nur durch die Geiſtesgegenwart der an der Transmiſſion be
ſchäftigten Arbeiter die das Getriebe ſofort zum Stehen brachten
wurde ein größeres Unglück verhütet

Vermiſchtes
Wahnſinniger Schutzmann Vom Wahnſinn wurde am

Mittwoch abend plötzlich ein Schutzmann S aus dem 90 Polizei
revier in Berlin befallen Der Ausbruch der Krankheit zeigte
ſich darin daß der Beamte der Dienſt hatte ohne Veranlaſſung
eine Dame auf der Straße feſtnahm und auf die Revierwache
brachte Als ihm hier der Wachtmeiſter über ſein Verhalten
Vorwürfe machte gerieth der Wahnſinnige in Wuth zog ſeinen
Säbel und wollte auf den Vorgeſetzten losgehen Er wurde
jedoch überwältigt ehe er Unheil anrichten konnte und geſtern
früh um 3 Uhr durch zwei Schnutzleute in einer Droſchke in eine
Heilanſtalt gebracht Daß es ſich um Wahnſinn handelt geht
daraus hervor daß der Beamte in einem fort erklärte er habe
die Dame auf Befehl des Kaiſers feſtnehmen müſſen

Liebevolle Gattin Ein bedenklicher Schlaftrunk wurde
kürzlich einem in Berlin anſäſſigen Herrn von der Hand ſeiner
ſogenannten beſſeren Hälfte dargereicht Der Mann hat die
Gewohnheit abends vor dem Schlafengehen noch eine Taſſfe
Milch zu trinken Einmal nun war es ihm als ob die Milch

Er ſetzte das
Trinken aus und übergab da er Verdacht ſchöpfte den Reſt der
Behörde zur weiterer Feſtſtellung Das corpus delicti wurde dem
Gerichtschemiker Dr Bein zur Unterſuchung übergeben in
deſſen Laboratorium ſich der analyſirte Schlaftrunk keineswegs
als eine Milch der frommen Denkungsart erwies Sie enthielt
Chloralhydrat und zwar kamen auf die halbe Taſſe

6 Gramm Wenn der Ehemann nicht ſo bedächtig geſchlürft
und weniger kritiſch auf den Geſchmack geachtet hätte ſo wäre er
ſanft in ein beſſeres Jenſeits hinüber geſchlimmert Die Gift
miſcherin wurde verhaftet

Zur Nachahmng empfohlen Ein Verein gegenKlatſchſucht hat ſich in Zuſterourg gebildet Die Ziele
deſſelben gehen dahin der ungeheuren Klatſch und Verleumdungs
ſucht die in dortiger Stadt herrſcht entgegenzutreten und die
gerichtliche Beſtrafung der verlenmderiſchen Elemente zu ver
anlaſſen Zu dieſem Zweck wird jede gehäſſige verleumderiſche

der ein Mitgliedund achlungeverletzende Aeußerung von
Kenntniß erhält der betroffenen Perſon zur gerichtlichen
Verſolgüng mitgetheillt wobei die Namen des Urhebers
der Verleumdung bezw des Verbreiters ſowie die Zeugen
genau bezeichnet werden Die Mitglieder ſind naturgemäß
geheim zu halten Der Verein iſt auch bereit durch Gewährnng
von Prozeßkoſten Vorſchüſſen die Verleumdeten zu unkterſtützen
Jedenfalls iſt die Gründung ſolcher Vereine auch anderen Städten
warm zu empfehlen denn böſe Zungen giebt s aller Orten

erhaftung Jn Nürnberg wurde der Muſiker Ort undſeine 4 er vajret Es würden 10,000 M bei ihnen
vorgefunden die vom großen Poſtdiebſtahl herrühren

ſollen sHinrichtung Jn Tilſit wurde am 3 Mai der zwanzigjährige
Dienſtknecht Heinrich Loliſchkies aus Swarreitkehmen der qua



wiältigt von Schrecken

20 April 1894 den Eigenkäthner Zebedieß in Werßenhof ermordete benachrichtigte die Angehörigen der Familie welche ſchleunigſt
und berauhle und die Frau und Kinder des Zebedieß zu er
morden verſuchte durch den Scharfrichter Reindel Magdeburg
hingerichtet

Bismarck mit der Wetterfa hne Zum Andenken an die
Feier des achtzigſten Geburtstages des Fürſten Bismarck
hat der Verſchönerungsverein von Ein beck auf der Schutzhütte
in den Hopfenkuhlen der ſogenannten Bismarckhütte ein Stand

e es Fürſten mit einer Wetterfahne anbringen
aſſen

Naubmord Der Häusler Ernſt Engemann wurde in dem
Hausflur ſeiner Beſitzung in Mittel Gerlachſtein bei Markliſſa
mit entſetzlichen Stichwunden aufgefunden Es ſcheint
ein Raubmord vorzuliegen

Gatteumörderin Die 42 jährige Ehefrau des Maſchinen
meiſters Wüſt in der Poppeſchen Druckerei in Pilſen verſuchte
nachts ihren Gatten im Schlafe mit einem Beil zu ermorden
Der Mann wurde jedoch nur leicht verwundet und flüchtete zur
Polizei Während dieſer Zeit ſchnitt ſich die Frau den Bauch
in wem Raſirmeſſer auf Die Urſache der That iſt Eifer
ucht
Ein neues Gewehr Zu Anfang April wurde aus Florenz

genteldet daß ein von dem Berſaglieri Hauptmann Amerigo
Cei erfundenes neues Gewehr ſich bei den vorgenommenen Ver
ſuchen glänzend bewährt habe Hauptmann Eei hat bei ſeinem
Gasdruck Gewehr unter dem Laufe eine Art Drücker an
gebracht auf den die das Geſchoß forttreibenden Gafe ſeitlich
wirken Vermöge eines ſinnreich ausgedachten Mechanismus
würden infolge des Stoßes der Gaſe auf den Drücker der Ver
ſchluß des Gewehres geöffnet die Hülſe der verſchoſſenen
Patrone hinausgeworfen eine neue Patrone in den Lauf ein
geführt der Verſchluß wieder geſchloſſen und der nächſte Schuß
abgefeuert Letzteres indeß nur wenn der Finger des Schützen
die m dauernd zurückzieht Sobald er ſie vorſchnellen
läßt ſteht der Mechanismus ſtill daher können die Schüſſe
auch mit beliebigen Pauſen abgegeben werden Das Gewehr
kann überhaupt auch als Einzelagder verwandt werden wobei
der Mechanismus das Laden mit der Hand durch ſelbſtthätiges
Oeffnen des Verſchluſſes und Auswerfen der Hülſe erleichtert
Um das Gewehr zum Mehrlader umzugeſtalten wird ein loſes
Magazin welches bis zu 100 7 Patronen faſſen kann unter ermässigt doch ist an den beiden letzten Tagen der erst bezeichnete
dem Verſchluß angebracht Alle Bewegungen des Mechanismus
erfolgen ſelbſtthätig Ein Abſetzen der Waffe oder irgend ein
Handgriff ſind nicht nöthig und ſo ſollen bei jenem Verſuch in
Florenz 29 wohlgezielte Schüſſe in zwei Sekunden mung zur Herrschaft gelangen wodureh eine Verschlechterung
abgegeben worden ſein 7 Bei den Gewehr Syſtemen des allgemeinen Preisstandes verhindert worden ist
welche den Rückſtoß zum Auswerfen der Hülſe und zum nahme machten in dieser Beziehung diejenigen der Oesterreich
Neuladen ausnutzen iſt immer noch ſelbſt wo das
Gewehr im Anſchlage bleiben kann ein
der rechten Hand erforderlich um den Verſchluß zu ſchließen
So ſtellt das Cei Gewehr einen weſentlichen Fortſchritt dar
und erſetzt trotz ſeiner Leichtigkeit eine Mitraillenſe Daher er Bahnaktien sind bei ruhigem Geschäft zumeist etwas in die Höhe
hoffte der Erfinder ganz beſonders die Einführung des Gewehres
in der Kriegsflotte
Patronen geben
Nun aber die Kehrſeite

doch mehr als zweifelhaft

fähig genng um bei den im
Einflüſſen nicht zu verſagen

auf Schnellfeunergeſchütze zu übectragen

die dort wohnenden Fremden häufig dem Spiel huldigen iſt bei

verſtändlich Unter anderen lebte daſelbſt auch der Kapitän

ſtößt er ſo ſtarke Beſchimpfungen

Man verweigert ihm denſelben Er zieht die Hände heraus in

ſchallt es von ſeinen Lippen und entſetzt fliegen die Diener bei
Seite Bei dem Eintritt in den Spielſaal dieſelbe Scene Er
geht ruhig an einen der nächſten Spieltiſche und pointirt dies
mal mit vielem Glück Ein Inſpektor nähert ſich ihm um ihn 3proz O Reichsanl 98 98 98,20 98,40 98,40 98,2

Italienische Rente
Kapitän faßt ihn und wirft ihn in eine Ecke Das Diene perſongi öproz Mexikan Anleihe 82,70 83,70 84,50 84,90 84,90 84,50
traut ſich nicht an ihn heran es umſteht ihn im Halbkreis Jhr Franzosen

h davitz men LombardenSchurken ruft der Kapitän mein Geld habt ihr genpmmen Lübeck Büchener

c r Maxrienburgerden Saal verlaſſen aber nur unter der Bedingung daß man mir Oesterr Elbethalbahn 147 14675 14550 11575 142 80 14425

davon um nie wieder zu ſpielen

zum Verlaſſen des Sagles zu nöthigen der herkuliſch gebaute

und jetzt wollt ihr mich hindern es wiederzugewinnen Jch will

mein Geld wiedergiebt Eine kurze Berathung der Direktoren

Poetiſche Selbſtmörd rinnen Ein ſehr ſchönes Fräulein
von 21

Umſtänden das Leben Sie löſte drei Schachteln Phosphorhölz
chen in Alkohol auf und trank die Miſchung Dann ſchmückte ſie
ſich wie zum Feſte ging in den Garten ſchnitt alle Blumen ab
und breitete ſie neben und über ſich aus und unter den Blumen
verſchied ſie drei Stunden ſpäter nach ſchrecklichen Todesqualen
Unüberwindliche Liebe zu einem Jünglinge der den Eltern der
jungen Dame mißfiel bildete die Veranlaſſung zu dem ſchönen
Selbſtmorde Jn noch poetiſcherer Weiſe brachte ſich tags darauf eine

Schweſter des erwähnten Jünglings aus der Welt Auch ſie
war eine blendende Schönheit und auch ſie liebte unglücklich
Wahrſcheinlich durch das von der Geliebten ihres Bruders ge
gebene Beiſpiel verführt beſchloß ſie gleichfalls aus dieſer Zeit
lichkeit zu ſcheiden Nachdem ſie ſich einen Revolver verſchafft
hatte badete ſie ſich in Milch Parſfüm und Wein legte ihre
beſten Kleider an und ſchoß die tödbringende Kugel ab

Lebendig begraben Jn Merfing Kleinaſiem ſtarb der
italieniſche Konſul Ovidio Roſſi Das Leichenbegängniß fand
unter großem er in Gegenwart der Konſulaisbeamten
und der Spitzen der Behörden auf dem katholiſchen Friedhofe
ſtatt Am Abend nun vernahm ein Todtengräber aus der
Gruft in welcher Roſſi gebettet dumpfes Stöhnen Ueber

ergriff der Todtengräber die Flucht und

Reſte und ältere Muster

Griff mit anscheinend vertagte Verstaatlichung Gegenstand wilder Preis

Hier will er ihm ein Magazin von 250 zu anziehenden Preisen in Werrabahn stattgefunden Bedeutende
das in Minute verſchoſſen werden könnte Schwankungen haben Prinz Henrybahn durchgemacht für welche

Ob das Cei Gewehr eine brauchbare die Kleine Spekulation ein lebhaftes Interesse an den Tag legte
Kriegswaffe ſein wird erſcheint trotz der wohl etwas opti Auch Warschau Wiener waren bisweilen angeregt bei erhöhten
miſtiſch gehaltenen Lobpreiſungen in der italieniſchen Preſſe Proisen Die italiepischen und schweizerischen Bahnen konnten

Der Lauf wird bei dem raſenden im allgemeinen als fest gelten als sehr fest die amerikanischen
Schnellfener einer ſehr ſtarken Erhitzung ausgeſetzt und hat eine Eisenbahnbonds die zum Theil ansehnliche Aufbesserungen zu
beſonders ſchwache Stelle dort wo die Gaſe auf den Hebel zu verzeichnen haben
drücken haben der den ganzen Mechanismus in Gang ſetzt weilen zu grösseren Abschlüssen verfolgten dabei aber doch eine
Auch fragt es ſich ob dieſer einfach genug iſt um ihn dem ge langsam ansteigende Richtung Unter den ausländischen Renten
wöhnlichen Jnfanteriſten in e zu geben und widerſtands papieren zeichneten sich Mexikaner die für londoner Rechnung

riege unvermeidlichen ſtörenden gefragt waren und Italiener für die Paris Käufer war durch
Auch die nicht dauernde Verbin Pestigkeit aus

dung des Magazins mit dem Gewehr giebt zu denken Da aber Kreditaktien im Vordergrunde dieselben gewannen 2,10 Proz
das Gewehr an ein beſtimmtes Kaliber nicht gebunden erſcheint theils auf Grund
dürfte es nicht unmöglich ſein den Mechanismus mit Vortheil eines

wurden theils infolge von Gerüchten über bevorstehende
Emissionsgeschäfte der Oesterreichischen Kreditanstalt Von denEine Seene in MonteCarlo Jn einem Feuilleton der inländischen Bankaktien sind nur Diskonto Kommandit Antheile

Münchener Allgemeinen Zeitung über Mentone wird folgender nd Nationglbant zu einiger Geltung okommen
Vorfall mitgetheilt Daß die Einwohner von Meutone ebenſo l atien daren anfangs eigen v eine Verlängerung des

7 Westfälischen Kohlensyndikates gesichert sein sollte später tratder geringen Entfernung von Monte Carlo eigentlich ſelbſt n Rückwirkung der besehlossenen Prweiterung der Erzeugungs

e einschränkung eine leichte Abschwächung jener Werthe einClyde d dritl pangrent Scene im s Er Hije Hättenaktien haben sich bei sebr mässigem Geschäft recht
verliert dreißigtauſend Francs und in ſeiner Erregung gut behaupten Können

egen die Bank aus daß ihm woech tand für Schiffahrtsakti deren Preisdie Eintrittskarte entzogen wird Am nächſten Tage erſcheint er n n See n ren rei
die Hände in den Taſchen ſeines Jaquettes und verlangt Eintritt Industriepapiere zeigte eine unsichere Haltung einzelne derselben

haben dennoch beachtenswerthe Preisgowinne gemacht so diejeder derſelben hält er einen geladen en Revolver Away jenigen der elektrischen Anstalten der Beleuchtungsgesellschaſten

und Maschinenfabriken Es notirten

Prinz Henrybahn 89 88,25 85,90 86,60 88 88,40
Jahren die einzige Tochter des Oberſten Sanched del Darmstädter Bank

Marmol in Habana auf Cuba nahm ſich unter eigenartigen Dentsche Bank

Portièren
Tischdecken
Divandeoken
Teppiche

L Pedeutend unter Preis Läuferzeuge

den Sarg öffnen ließen Ein entſetzlicher Anblick bot ſich ihnen
dar Der Körper lag zur Seite mit ausgeriſſenen Haaren und
verzerrtem Geſicht die Hände krampfhaft geballt Der Unglück
liche war lebendig begraben worden und im Sarge erſtickt

Perſonalngachricht An Bord ſeiner Yacht Thisbe auf
einer Luſtreiſe iſt der Herzog James Abercorn Marquisvon Hamilton geb 1838 ſchwer erkrankt Der Herzog iſt
als Aelteſter ſeiner Familie der Sage nach im Beſitze einer Locke
Maria Stuarts die die unglückliche Schottenkönigin einem
Vorfahren von ihm Lord William Hamilton als Andenken auf
dem Schaffot übergab Die Hamiltons hielten in alter Treue zu
den Stuarts bis zu dem 1810 erfolgten Tode des letzten Stuart
Der märkiſche Dichter Theodor Fontane hat die Sage einer
ſeiner ſchönſten Balladen Die Locke der Maria Stnart zu
Grunde gelegt Ein Schwager dieſes Herzogs von Hamilton iſt
Vizekönig von Jndien

Noble Paſſionen Commis Herr Chef ich bitte um Aus
ang ich möchte ins Dampfbad Wie haißt DampfbadSie waren da doch ſchon vor z Jahr en Junger

Mann legen Sie die noblen Paſſionen abl

Handel Gewerbe und Verkehr
Berliner Börse 3 Maß Orig Wochenber der Saale Ztg

Unentschiedenheit der Haltung bei vorwiegender Neigung zur
Schwäche Abnahme der Geschäftsthätigkeit und Abhängigkeit
von den auswärtigen Plätzen waren die Haupteigenschaften des
dieswöchentlichen Verkehrs an unserer Fondsbörse Das
Schwergewicht der politischen Vorgänge in Ostasien deren Aus
gestaltung in einem direkten Gegensatze zu den früheren Vor
aussetzungen der Börse stebht sowie die Entwickelung der
kubanischen Verhältnisse drückten auf die Stimmung die i
Anbetracht der schwankenden und unsicheren Haltung Wiens
ohnehin nicht rosig war Als erschwerender Umstand kam hinzu
dass in Paris gelegentlich der Monatsbegleichung die Geldfrage
mit Schwierigkeiten verknüpft war Hier ist dagegen der Ultimo
sehr glatt verlaufen und seit Erledigung desselben der Geldpreis
in einem weiteren Rückschritt begriffen Für feinste Wechsel
hatte sich der Zinssatz von I Proz vorübergehend auf I Proz

Satz in Kraft getreten Die Geldfüssigkeit und die Wahrschein
lichkeit dass die h über die Börsenneuordnung vor
läufig nicht zu erwarten iet Iiessen bisweilen eine festere Strö

Eine Aus
Eisenbahnaktien die im verflossenen Monat in Aussicht auf die

treibereien gewesen sind Diese Werthe haben neuerdings einen
weiteren nicht unwesentlichen Rückgang erlitten Die heimischen

gegangen ziemlich rege Umsätze haben bei Beginn der Woche

Die heimischen Anleihen gelangten nür bis

Auf dem BanKkenmarkte standen Oesterreich

von Zwangskäufen die für Rechnung
Wienerzahlungsunfähbigen Spekulanten ausgeführt

Die Kohlen

Eine wesentlich gebesserte Meinung als

Die Mehrzahl der anderen

27 April 29 April 80 April 1 Aai 2 Aai 3 IIai

87,20 87,25 87,50 88,10 88,30 87,80

181,80 180,60 180,75 180,50 180,60 178,75
45,20 45 4460 44,50 4460 4410

153 158,25 154,80 155 154,50 15450
80,10 80,80 80,40 80,25 80,90 81

Ital Meridionalbahn 124,25 124,10 124 125,25 126,10 126 20

Berliner Handels Ges 158,50 158,20 158,60 158,90 158,50 157,50
149,90 149,50 151 150,80 151 150,90
181 25 181,20 181,90 181,90 181,90 181,60
216,40 216,50 216,90 217,20 217,50 217,40
132,25 133 134,25 134,60 135,50 135 10
243,90 242,90 243,50 245,80 246,90 246
145,25 147,10 146,90 146,75 147 146,50
66,10 67,80 68 67,60 67,75 66,70

160,25 162,50 163,20 164,60 164,75 162,50
142,30 142,90 143,90 145,25 144,80 142,90
144,30 144,60 147,10 148,60 148,60 147
131,40 132,10 132,25 132 132 132
97 50 99 100 99,60 1009 40 100
94,10 94,80 96 101 102,75 101,50

Diskonto Commandit
Nationalbank
Oesterr Krecditaktien
Bochumer Gusesstahl
Dortmunder Union
Gelsenk Bergwerk
Harpener Bergwerk
Hibernia Bergwerk
Laurahütte
Hamb Amer Packetf
Nordd Lloyd

excl Dividende
Die Besserung in der Lage unseres Getreidemarktes hat während

der abgelanfenen Berichtswoche weitere Fortschritte gemacht die
ausschliesslich dem unvermindert andauernden Hegehr bach
gieifbarer Waare zuzuschreiben sind Es lagen zwar auch vom
Auslande anregende Notirungen vor dieselben sind aber doch
nur als eine Rückwirkung des biesigen kräftigen Vorgehens
betrachtet worden Die Witterungsverbältnisso waren der Land
wirthschaft recht förderlich sio blieben aber ohne Einfluss

der winterlichen Schädigungen des Feldstandes noch auszuAndererseits liefen aus Kgoiauo Klagen über Feier
denen ich aus dem Inlande Klagen über Hochwasserschäden an
reihten Nach dem anhaltenden Begehr der Provinzen zu urtheilen darf eine starke Iichtung der Sorgen Läger angenommen

werden auch die biesigen Bestände haben gemäss der am IMiit
woeh erfolgten Vorrathesanfnabme erheblich abgenommen um
2400 t Weizen und 2100 t Roggen Auch Nordamerika berichtet
von einer wesentlichen Verringerung der sichtbaren Getreide
mengen Die Stimmung unseres Marktes war unter diesen Um
ständen anfangs sehr zuversichtlich und das Geschäft von einer
Lebhaftigkeit die an längst verflossene bessere Zeiten erinnerte
Dementsprechend gestalteten sich die Preisschwankungen denen
bis weilen der Charakter der Uebertreibung anhbaftete Dies gilt
in gleichem Masse von Weizen wie von Roggen Durch das Ein
greifen der Kommissionshäuser wurden beide Kornarten am Sonn
abend Montag Mittwoch und ganz besonders am Donnerstag
stark aufwärts getrieben wogegen am Mittwoch und Freitag
durch Glattstellungen die Preise so stark zurückgedrängt sind
dass sie nahe ihrem Anfangsstand schliessen Die bisher erfolgten
Kündigungen waren belanglos und haben schnelle Unterkunft
gefunden Hafer bewegte sich zunächst auch aufwärts wurde
aber nachher von Russland stark angeboten Gestütat anf
steigende amerikanische Notirungen hat Mais einen Preisgewinn
von 5,25 M machen köcünen Im ganzen sind bei allen Korn
arten die vahen Sichten gegenüber den späteren bevorzngt
worden Petroleum hat den vorwöchentlichen Rückgang
fortgesetzt und zwar um nicht weniger als 4,50 M Räböl
hat nur bei Schluss der Woche einige Beachtung gefunden die
den Preisstand etwas aufgeholfen hat Spiritus bekundete
im ganzen eine recht gute Haltung weil die Erzeugung an
scheinend in der Abnahme begriffen ist und weil andrerseits ein
günstiges Ergebniss der die Steuervorlage betreffenden Berathungen
erwartet wird Es notirten

27 April 29 April 30 April 1 SlIai 2 Mai 3 Maj
Weizen per Mai 151,50 153, 146,75 151 155,25 153

September 151,50 152,75 150 149,75 153,50 151,50
Roggen per Mai 133,50 135,50 133 131,75 135,25 133

September 136,75 138,50 136,25 133,25 137 25 136
Hafer per Mai 126,25 128,50 127 127,50 128,50 125 75

Juli 126 127,50 126,25 127,25 127,50 125,75
Mais per Mai 121,25 124 124 124,50 126,50 126 50
Rüböl per Mai 43,40 43,40 43,20 43,70 43,50 43,80
Petroleum per September 26,30 26,10 26,10 24,70 23,90 2180
Spiritus loco 35,30 35,30 35,60 35,80 36 36

per Mai 39,650 39,80 39,50 40 40,20 40,30
a September 40,90 41,10 40,70 41,30 41,40 41,3

Kurgbericht der Halleschen Bankfirmen vom 4 Mai

e Zins Kummn ofür h termin luss

Hallesche 49 Stadt Aunl von 1882 en ſe 4 102,250
a 329 Theater Anl von 18850 V u o 102 93 Sladt 1886 u o 8 102,50 025 o 9 1892 m u h 102,50 0Akener 3 o J u f7 o 7 7Erkurter 32 I i u o e 101,75 0Halberstädter 3 h 1600 u h 22 191,50 120

Naumburger n ru 32 103,50 0Laudschaftl 3 Central Pfandbriecfe e i u 3 h 1e03 o
Sichsische49landsehaftl Pkandbriefe NHru 4

22 a u i 8 103u 490 Provinzial Anleile versch 4 104
r 3 55 m r U h 32 102 6Knappschafts Berufsgenossenschaft

490 Anleihe I o 04 oUnstrut Reg b Bretl Nebra ru Se 106,75 aCröllw A Fapterſabr 490 IIyp Anl n 4 10175
Hall Act Brauerei 4 Hyp Anl e ru f7ä2 101 0
Körbisdorf Zuckerfabrik 490 2 l u o 121,50 6Ludwig II Gewerksohaſt W u h 190,50Naumburger Braunkohlen u 4 100,59Waldauer Braunkohlen u o e 104 0Sächs Thür Braunk V 4 Lehlar u e 105
Werschen Weisseuf BBrk 4 i u 105,50 0Zeilzer Paraff u Solarölfabr 590

Schuldv rückz à 102 5 u s 106 oHallesche Bankvereins Aklien 1894 7 i r 5 151 baSpar u Vorschuss Bank Aktien 1894 3 u 89Cönnern Malzfabrik Aktien 189394 6 i s 1409 6
Cröllwitz Aktien Papierfabrik Akt 189394 4 9 erDörstew Rattmaunsd Braunk IL A 189394 12 r
Eilenburger Kattun blanuſfaktur Akt 189394 o s 48 6
Feldsehlösschen Brauerei Akiien 180394 3 o
Glauzig Zuekerfabrik Aktien 189304 e s 2
Hallesche Maschinenfabrik Aktien 1894 28 4 3170Hallesche Strassenbahn Aktien 1894 0 h 4 97 6
Hildebrand sehe Mühlenwerk Aktien 189894 6 2166,50
Körbisdorf Zuckerfabrik Aktien 189384 7 4 10 60
Landsberg Malzſäbrik Aktien 1893 6 i 5Nauimburger Braunkohlen Aktien 18839 s 4 I 1290
Niemberg Malzfabrik Aktien 1I89394 4 o 4 86Packhots Aktien 1603 4 4 65Sächs Thür Braunk St Aktien 1894 6 i r 2 1256Sächs Thür Braunk St Pr Aktien 1894 6 r 5
Waldauer Brannkohlen St Aktien 18939 4 2104 0
Werschen Weissenf Brannk St Akt 189394 12 2 184
Zeitzer Maschinenbr Akt Schaede 1893 94 20 m eZeitger Paraff u Solaröllabrik Ak 189394 4 80 0
Zuekerraffinerie IIalle Aktien I188803 12 o 4 141 0
Bruekd Nietl Bergb Ver Kuxer ohneZs o
Konsolidirte Pfünnerschaſt Kuxe 7 u 195 0

Die Kurse der mit bezeichneten Papiere verstehen sich in Mark für
ein Stück

Getroide
London 3 April Sehlussberieht Markt ruhig Afehl mit

unter sh höher Gerste anz ehend übrige Getreidearten steüg Von
sehwinmnendem Getreide Weizen und Gerste unverändert

Liverpool 3 Mai Weizen d höher Kalifornier Laplata
und anderer stetig Mehl 6 d höher

Am ster dam 3 Mai Weizen anf Termine flau per Alai
per Nov 159 Roggen loco unverüänd do auf Termine niedriger

per Mai 111 per Juli 116 per Okt 118
Antwerpen 3 Mai Weizen weichend Roggen behauptet Hafer

fest Gerste behauptet
Petersourg 3 Mai Weizen loco 8,75 Roggen loco 6,25

Hafer loco 3,50
Kaſftee

Hambarg 3 Mai Kaffee fest Umsatz 2500 Sack
Hamburg 3 Mai Bericht der Hamb Firma Joswieh u Comp

Kaffee good average Santos per Aai 77 per Sept 76 per Dez
73 per März 722, Behauptet

Hamburg 3 Aai Nachmittagsbericht Good average Santos
per Aai 77 per Sept 76 per Dez 74 per März 72, Ruhig

Hamburg 3 AMai Abends 6 Uhr Bericht der Hamb Firwa
Joswiech u Comp Kaffee good averago Santos per blai 77 per Sept
76 per Dez 74 Rehauptet

Haxyre 3 Aai Vorm 10 Uhr 30 Min Berieht der Hamburger
Frima Peimaunn Ziegler u Com Kaffee good average Santos per

obgleich anerkannt wurde dass sie wohl geeignet seien manche

in anerkannt besten Qualitäten

und unerreichter Auswahl

ewpfeblen

zu sehr billigen Preisen

Mai 93 25 per Sept 93 75 per Dez 92,00 Ruhig
Amsterdam 3 Aai Java Kaffee good Hrdinary 52

e

A Huth Co
87 Er Steinstrasse 87



wünnnnnmenaner memeerneaente
Damen Kinder

Conkectäon

köinstomn Damenputz

Kleiderstoffen
und in allen

Modewaaren
I bietet das Lager eine besonders
reiche Fälle der geschmack
vollsten Neuheiten in grösstem

Dartſmont

Beige Loden u heviot
Melange Loden Neuheiten
igouroux Stoſfe Neuheiten

Der wenn ron Waaren aus dem
Geschäftshause J Lewin
empfiehlt sich umsomehr als die
weitgohendste Bürgschaft ſür

gutes Tragen auch bei den
billigsten Stoffen und Gegen
stünden geleistet wird Die
Preise sind ausserhalb jeder
Concurrenz

m t

j Ganz Wolle vto Streifen Karos und TVantasieKa irte II gestreiſte Stoffe Schotten in n lebhaften Tarhben

Fantasiesgtoffe hervorrag Neuheiten Kleinen und grossen Kantasiemustern ent 1009 120 cm br d Atr

Grüne 1959

Forſeſihaſtes Angebot in reinwolle nen

Kleiderstoſſen
Ganawollene praktische Stoffe in hellen Jmittlen und dunklen Saisonfarben 90 120 cm breit das Meter 50 65 75 P I 1,50 00
Ganzwollener solider hochmoderner Stoff in 95 120 cm breit das Meter 55 80 g I ,25 1,75 2,00bellen mittlen und dunklen Melangen

Sehr elegantes Krep und Cherron Gewebe 100 120 cm breit das Meter 70 PFg I 1,00 1,35 ,75 2,25
in sämmtlichen neuen Larbentönen

Ganzwollene vorzügliche Qualitäten mit

zückende Compositionen im engl Geschmachk

Brochirte Fantasio Stoſfe n än n t 100 120 em breit des Meter VI 1,50 2,00 2 50 00 3,50 4,00
Geschäftshaus

c

M oooDODOODOD DOOODODODOOO O

Proben Cataloge
und Aufträge von 20 Mark an

Bei Probenbestellung 3
S Angabe der Art und des Preises erbeten

m re

100 120 cm br d Mtr 70 P I I 1,50 1,75 2,00 2,50

50 75 Pfg M 00 1,20 50I 1,75 2,00 2,50 3,00 3,50

portofrei

M nF Axel Lewin

Schneidermeister Geiststrasse Nr 43 De

w

empfehlt sich zur Anfertigang

4 l Wiſ Herren Noden t
Grossartjger Sitz NMässige Preise

allesche
Jalounsie u Rollliaden Fabrik

von

Franz HKrr cdolp n Co
Gegründet 1879 Halle a S Fernſprecher 472

Krauſenſtr 16
liefert als Specialität
Zug Jalouvien

mit Gurt oder Kette
mit Stahlband

von Holz
auf Drell mit Stahlplättchenoder LichtſchlitzeS S zoulhdicht Rouleaux

für Schaufenſter

Kollschutzwände

e J 9rugtſe iCarl S Steinſtr in

für jeden Radfahrer oder denjenigen der
es werden will iſt bevor man ſich einer Fahrrad kauft das große Lager
mit en 95er Neuheiten bei OttoSie Grofte Steinſtraſte 83 an
zuſehen

Beſichtigung iſt auch Nichtkänfern gern
geſtattet

Otto GiüselceFahrradhandlung und Repacahn
werkſtatt

Wem daran liegt

b Erſtes in größtes Special Weſt der Provinz Sachſen

Neu eingetroſten ein grosses Fabriklager der besten omaill boch Gesehirro

Roll Läden

Se Ein großer Poſten wem emahmrter

k e
6

r

2 v 2
on Walügarnüinren wit emaillirtem Geſch

Fremdenzimmer ſehr paſſend à 2

31Gr Ulrichſtr We Gr lrichftr

W JW e
e

So

G
aupiam a

18on a
o J Sop WIo oru nunoF r rn un

fwaſchwannengſereinet i
Scheuereiner r

Fehr r Comptoir
S Vonplette Kücheneinrichtungen berechnen wir zu gin Puten G

Spargelkocher mit Einſatz in allen Größen

9 9 Nachtge ſyir eblan u marmor emaill u zu1

Kochtöpfe Kaffeerkannen Henkeltöpfe Bratpfannen Kaffeekeſſel ete
zu ſtannend billigen PreiſenGarantie auf Jedes Stück Umtausch gestattet

Solinmnger Fesser U Glabelm
Haupt rLeipzigerſtraße 84

am Thurm

Burghardt Pecher
Söſerügang nach Maass genan ch im e

empfiehlt

n Stück 20 Pfv v a

ſehr ontes Fabrikat n r 76 Pfo
per Duzd à 5,7Linpe7

Aegrius tiusſaßen ba

am neuen Wochenmarkt

Conkobücher
alle Liniaturen am Lager

Copiebücher
Coapirpreſſen

Biblorhaptes
Sönneckenmappen

S rerden Schreib und

Ball u e ſedalleſche Cormptoirfederanerkannt vorzü tgir Feder

ſämmtliche Comptoirutenßlien
empfehle zu z zerſt vie

Prelſen

Albin Hentze
24 echmeerſtraſie 24

Parquet u Stabfußboden
in Eichen und Rothbuchen

viel ſchöner und danerhafter
als Linoleum liefert prompt u billlg

NB Reparaturen Bohnen ſowieReinigen der Parquetfußboden führt
gleichfalls gewiſſenhaft aus

A Ia WAlter Markt 33 t
Stickrahmemvſtellbar prima rein weiß ungar

Ahorn feſt O gepolſtert und runde

m 2
Fernsprech Anschluss 897

wirklich preäswerthe und daunerhafte Ilerrenkleiderstoſfe zu erhalten der versäume nicht dem hier am Platze neu gegründeten Taoh Versand Gesehäft von Paul Seller

einen Besmueh abenstatten
welches von seinem reich assortirten Lager Neue Promennde 14 am Leipziger Thurm jedes beliebige Maass zu Uussorst billigen Preisen abglobt

W UMUuster auf Wunsch franco ins Haus

Für den Anzelgenthell verantwortlich W Könlag in Halle

I e

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 3 Beibl ättern

e
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